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Ökolöwe – Umweltbund Leipzig e.V. 

im Haus der Demokratie Leipzig 

Bernhard-Göring-Str. 152 

04277 Leipzig 

 

Telefon:  0341-3065-185 

Fax: 0341-94674-004 



www.ökolöwe.de 

 Umweltbibliothek Leipzig  

Montag 13 - 18 Uhr 

Dienstag - Donnerstag 10 - 19 Uhr 

Freitag                           10 - 13 Uhr 

 

Stadtgarten Connewitz 

Kohrener/Burgstädter Straße 

Dienstag - Freitag 10 - 18 Uhr 

 Geschäftskonto 

Sparkasse Leipzig 

IBAN:  DE07 8605 5592 1111 1057 89 

BIC:  WELADE8LXXX 

 

Spendenkonto 

GLS Gemeinschaftsbank eG 

IBAN:  DE46 4306 0967 0020 4214 00 

BIC:  GENODEM1GLS 

 Geschäftsführung 

Nico Singer 

 

Steuernummer  

231/141/02229 (FA Leipzig II) 

 

Vereinsregister-Nummer 

VR45 (Amtsgericht Leipzig) 

  

 

 

Pressemitteilung 
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Ökolöwe warnt: Oberbürgermeister will weitere Fahrpreissteigerungen für die 

nächsten 5 Jahre genehmigen lassen 

 

Am Mittwoch entscheidet der Stadtrat über die Fahrpreise für Bus und Bahn in den nächsten Jahren. Viele 

Initiativen und Stadträte machen sich für eine Senkung der Fahrpreise stark. Oberbürgermeister Burkhard Jung will 

weitere Preissteigerungen von 2 Prozent pro Jahr bis 2023 durchsetzen.  

 

„Es kann nicht sein, dass die Preise auch in den nächsten 5 Jahren weiter steigen sollen. Die Fahrpreise in Leipzig 

sind heute schon mit die teuersten in der Bundesrepublik”, empört sich Tino Supplies, verkehrspolitischer Sprecher 

des Ökolöwen. „Herr Jung ist nicht gewillt, die Mittelkürzungen bei Bus und Bahn in dem Maße 

zurückzunehmen, wie es mit der Mobilitätsstrategie im September beschlossen wurde.”  

 

Der Ökolöwe fordert in seinem ‚Zukunftsplan für Bus und Bahn‘, dass die Fahrpreise für alle Leipzigerinnen und 

Leipziger schrittweise gesenkt werden. Perspektivisch soll es ein günstiges 365-Euro-Jahresticket geben, so wie es 

in Wien bereits vorhanden ist und in bayrischen Großstädten eingeführt werden soll. „Will man Menschen raus 

aus dem Auto holen, dann muss das ÖPNV-Angebot rauf und die Fahrpreis runter“, sagt Supplies. 

 

Der Stadtrat hat im September einstimmig das Nachhaltigkeits-Szenario als Mobilitätsstrategie für Leipzig 

beschlossen. Demnach sollen mittelfristig 65 Mio. Euro an die LVB querfinanziert werden, um den Betrieb des 

Bus- und Bahnangebots in der wachsenden Stadt sicherzustellen. Damit wäre in etwa die Größenordnung 

erreicht, die bereits im Jahr 2004 gezahlt wurde. Danach hatte die Stadt Leipzig die Mittel für den ÖPNV massiv 

eingekürzt.  

 

Nun will die Stadt Leipzig mittelfristig nur 55 Mio. Euro aus den Gewinnen von Stadtwerken und Wasserwerken 

für die Betriebskosten der LVB aufbringen. Das ist lediglich der Betrag für die Fortsetzung des Status Quo, wie es 

im sogenannten Fortführungs-Szenario beschrieben ist. Dieses Szenario wurde einhellig von allen Akteuren 

abgelehnt. 

 

Der ‚Zukunftsplan für Bus und Bahn‘ des Ökolöwen: https://www.oekoloewe.de/nachhaltige-mobilitaet-

stadtentwicklung-detail/zukunftsplan-fuer-bus-und-bahn.html 

Nachhaltige Mobilität 
& Stadtentwicklung 

Tino Supplies 

0341-3065-171 

mobil@oekoloewe.de 

 
 


